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Dass Daniel Glattauer ein aufmerksamer Chronist zeitgenössischer 
Kommunikationsformen ist, beweist er wöchentlich in seiner Kolumne in der 
Tageszeitung DER STANDARD. Unter dem Kürzel "dag" kommentiert er voller Witz 
und Esprit jugendlichen "New-Speech", die SMS-Sprache und die Auswüchse der 
digitalen Kommunikation. 2006 veröffentlichte der Journalist und Autor im Deuticke 
Verlag seinen - im Übrigen äußerst erfolgreichen - Email-Roman "Gut gegen 
Nordwind". Durch einen Irrtum landet ein Email einer gewissen Emmi Rothner bei 
einem Sprachpsychologen namens Leo Leike. Nach ein paar flapsigen Mails finden 
die beiden Interesse aneinander. Ein reger Austausch entsteht, Gefühle kommen ins 
Spiel. Und irgendwann natürlich die Frage, ob man sich treffen soll. Begleitet wird 
die zunehmend komplizierter werdende Debatte von der Angst, dass die virtuelle 
Leidenschaft durch eine physische Begegnung Schaden nehmen könnte. Zudem ist 
Emmi natürlich verheiratet, und Leo hat sich von seiner letzten, schmerzhaft 
gescheiterten Beziehung noch nicht so recht erholt. 
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